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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 03.05.2011  
im Ernst-Johnson-Saal, Rathaus Gimbsheim 
 
Vorsitzender: Dr. Eugen Oswald 
Mitglieder: gem. anliegender Anwesenheitsliste 
Protokollantin: Andrea Rasch 
Beginn 19.50 Uhr Ende 22:40 
 
Tagesordnungspunkte:   

 1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 2. Feststellung der Tagesordnung  
 3. Bericht und Aussprache über die Badesaison 2010  
 4. Jahresabschluss 2010  
     a) Bericht der Rechnungsprüfer  
     b) Entlastung des Vorstands  
 5. Wahl neuer Kassenprüfer/innen  
 6. Neuwahl der Vereinsleitung  
 7. Satzungsänderung wegen Erweiterung des Vorstands auf Wunsch der VG Eich 
 8. Satzungsänderung in Bezug auf die Abgabenordnung 
 9. Bericht und Aussprache über Planungen 2011  
10. Beschluss über Eintrittspreise und Mitgliedsbeiträge für die Badesaison 2011 und 2012  
11. Beschluss über die Vorstandsvergütung 2011  
12. Sonstiges 
 
Top 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Oswald begrüßte die anwesenden Mitglieder und stellte die fristgerechte Einladung zur 
Versammlung mittels der Amtsblätter VG Eich und VG Guntersblum, sowie per Brief für die  
Mitglieder, die außerhalb der beiden Gemeinden wohnen, fest. Die Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung lag vor. 
 
Top 2: Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnungspunkte waren in der Einladung ersichtlich, Ergänzungsvorschläge hierzu 
gab es keine. 
 
Top 3: Bericht und Aussprache über die Badesaison 2010 

a) Herr Oswald berichtete über die Entwicklung der Mitgliederzahlen: 

 2009 2010 
Gimbsheim 745 722 
Alsheim  279 254 
Eich  212 222 
Mettenheim  123 124 
Hamm 103 89 
Guntersblum  486 516 
VG Guntersblum (o.Gu.) 307 307 
Oppenheim, Nierstein, Dienheim 374 388 
Osthofen, VG Westhofen 142 142 
Worms 61 70 
Sonstige 55 55 

Summe 2887 2889 
   
Die Zahlen spiegeln die Situation am Ende des jeweiligen Jahres wieder. Im September 2010, 
am Ende der Badesaison, lag die Summe noch bei mehr als 3000 Mitgliedern. Danach erfolgten 
wie jedes Jahr Austritte, die jeweils ca. 1 % ausmachen.   
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Die Entwicklung zeigt eine geringe Rückläufigkeit bzw. Stagnation in den Gemeinden Eich, 
Gimbsheim Hamm und Osthofen. Leichte Zuwachsraten sind in den Gemeinden der VG Gun-
tersblum und VG Oppenheim-Gimbsheim ersichtlich.  

b) Herr Gandy berichtete über die Einnahmen  und Ausgabe 2010. 

Einnahmen: 
Mitgliedsbeiträge   113.000,-- € 
Eintrittsgelder            46.100,-- € 
VG Zuschuss           25.000,-- € 
Spenden                    4.200,-- €      
Sonstiges            17.000,-- €  
Umsatzsteuer          12.300,-- €  
Gesamt       217.600,-- €   
 
Er erwähnte, dass rund 3000 € bei den Beerdigungen der im Jahr 2010 verstorbenen Mitglieder 
Klaus Hedderich und Lydia Hedderich aus Guntersblum gespendet wurden.  

Die Ausgabenseite stellte sich wie folgt dar: 

Personalkosten   85.800,-- € 
Gas/Strom          19.000,-- € 
Wasser      5.600,-- €     
Abwasser      6.700,-- € 
Beiträge (Vers., Sport, usw)    9.900,-- € 
Investitionen    38.900,-- €    
Sonst. Kosten    23.500,-- € 
Vorsteuer    16.500,-- € 
Gesamt             205.900,-- € 
 
Aus den Zahlen ergibt sich ein Plus von etwa 11.700,-- €. (In der Vorlage für die Versammlung 
gab es einen Additionsfehler, der mit dem Einverständnis der Mitgliederversammlung im Proto-
koll bereinigt wieder gegeben wird.) 

c) Über die 100 kWp große Photovoltaik Anlage auf der Grundschule Alsheim, die im Juni 2010 
pünktlich vor der Absenkung der Stromvergütung in Betrieb ging, berichtete Herr Oswald: 

Kosten der PV-Anlage:  netto   261.346,89 €  
MWSt     49.655,91 €  
brutto   311.002,80 € 

Da die Mehrwertsteuer wieder erstattet wurde, nahm der Verein ab 1. Juli 2010 zur Finanzie-
rung der Nettokosten einen Kredit über 260.000 € auf. Der Zinssatz beträgt 3,4 %, die Zinsbin-
dung 10 Jahre. Das erste Jahr ist tilgungsfrei. 

Außer den Zinsen sind als Kreditkosten eine Disagio von 4 % und eine Bearbeitungsgebühr von 
0,48 % zu berücksichtigen, so dass die Eigenbeteiligung des Vereins bei der Bezahlung der 
Anlage rund 13.000 € ausmachte.  

Im Jahr 2010 wurden von der PV-Anlage als Stromvergütung 15.917,65 € eingenommen. Stellt 
man diese den Gesamtausgaben von Eigenbeteiligung und Zinszahlungen gegenüber, ergibt 
sich für 2010 ein Minus von 3.025,32 €. 

Für das Jahr 2011 sind an Stromvergütung rund 32.000 € zu erwarten. Abzüglich von Zins und 
Tilgung – letztere nur für ein halbes Jahr – werden dem Verein ca. 15.000 € verbleiben. 

Ab 2012 werden bei ganzjähriger Tilgung etwa 5.000 € an Überschüssen entstehen, die sich im 
Laufe der Jahre vermindern, da die Leistungsfähigkeit der Anlage jährlich um ca. 0,6 % ab-
nimmt und zunehmend Betriebs- und Materialersatzkosten zu berücksichtigen sind. 
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Nach 16 Jahren wird der Kredit abgezahlt sein. Danach folgen noch 4 Jahre mit jährlichen Ge-
winnen von ca. 23.000 €. Nach 20 Jahren erfolgt gemäß EEG keine Stromvergütung mehr. Die 
Anlage kann aber zu den dann vorhandenen Markpreisen weiter Strom liefern. 

Insgesamt ist festzustellen, dass ohne den Einsatz von Eigenkapital mit der PV-Anlage in 20 
Jahren ca. 125.000 € Gewinn für den Schwimmverein zu erwarten sind. 

d) Herr Seilheimer berichtete von einem erfolgreichen Sportjahr 2010. *) 

Es gab 66 Sportabzeichenabsolventen, darunter auch Familien und Kinder, insbesondere auch 
mehrere Personen, die das Sportabzeichen bereits mehrfach erworben hatten. Auch hatten  
diesjährig wieder Teilnehmer am Rheinhessen-Neunkampf teilgenommen.  

Neue Termine für das Abzeichen 2011 wurden bereits festgelegt: 

Treffen ist jeden Donnerstag ab 19.05. von 18-20 Uhr am Sportplatz  

Für Abnahme Radfahren sind der 19.06. und 11.09. jeweils am Schwimmbad vorgesehen. 

Top 4: Jahresabschluss 2010 

a) Die Rechnungsprüferinnen Odermatt und Laubenheimer berichteten über eine stichprobenar-
tige Überprüfung der Einnahmen- und Ausgabenbelege und bescheinigten eine ordnungsge-
mäße Buchführung.  

b) Sie empfahlen die Entlastung des Vorstandes, worauf Herr Odermatt die Bitte um Entlastung 
des Vorstandes an die Versammlung weitergab. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst und 
man bedankte sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit. 

Top 5: Wahl neuer Kassenprüfer/innen 

Einstimmig wurden die Kassenprüfer / innen fürs kommende Jahr wie folgt gewählt bzw. bestä-
tigt: 

Frau Ingrid Odermatt – Kassenprüfung 

Herr Heribert Körbach – Kassenprüfung 

Frau Lieselotte Laubenheimer Stellvertretung 

Nachtrag zu Top 3: Bericht und Aussprache über die Badesaison 2010 

Frau Jennifer Opitz gab in Stellvertretung von Frau Johann den Jahresbericht der Abteilung 
Leistungsschwimmen ab: **) 

Zurzeit werden etwa 100 Kinder in 8 Gruppen von 1 Übungsleiterin (Frau Eyrisch) und 3 lizen-
zierten Trainern (Herr Lehmann, Frau Johann, Frau Opitz) unterrichtet. Letztere besitzen auch 
die Kampfrichterbescheinigung. 

Es gibt nach wie vor einen Aufnahmestopp, Gründe dafür liegen in fehlenden Trainer/innen 
(Frau Wüstlich ist ausgeschieden) aber vor allem an fehlenden Hallenzeiten. Erschwerend hin-
zu kommt die Tatsache, dass seit den Osterferien das Hallenbad in Osthofen wegen Sanie-
rungsarbeiten geschlossen ist. 

Die Abteilung hat an diversen Wettkämpfen teilgenommen und zahlreichen Gold- Silber- und 
Bronzemedaillen gewonnen. Hervorgehoben wurde eine Schwimmerin, die in der DSV Besten-
liste derzeit auf Rang 97 liegt.  

_____________________ 
 
*) Eine differenzierte Zusammenstellung aller Sportabzeichenerweber findet man unter „Aktuelles“ auf unserer Ho-
mepage  www.schwimmbad-gimbsheim.de  
 
**) Der ausführliche Bericht ist ebenfalls unter „Aktuelles“ auf  unserer Homepage abgelegt
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Es wurden Schwimmkurse in Eich (3) und im Freibad (4) durchgeführt und die Kinder konnten 
das Seepferdchen erwerben. 

Bei Wettkämpfen und vor allen Dingen an der Weihnachtsfeier, bei der der Trainingsmeister 
geehrt wurde, sorgten die Eltern für das Essen, wofür sich die Betreuer nochmal herzlich für die 
Unterstützung bedankten.  

Herr Oswald dankte Jennifer Opitz für die hervorragende, ausführliche Präsentation. 

Top 6: Neuwahl der Vereinsleitung 

Für die Wahl des 1. Vorsitzenden übernahm Herr Lehmann die Sitzungsleitung. Vorgeschlagen 
wurde Herr Eugen Oswald. Seine Wahl erfolgte einstimmig ohne Enthaltung. Herr Oswald 
nahm die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen.  

Für die weiteren Wahlgänge übernahm Herr Oswald wieder die Sitzungsleitung. 

Gewählt wurden: 

2. Vorsitzender Heinrich Seilheimer –einstimmige Wiederwahl mit einer Enthaltung Herr Seil-
heimer nahm die Wahl an und dankte für die Wiederwahl. 

Karl-Heinz Gandy Schatzmeister – einstimmige Wiederwahl mit einer Enthaltung Herr Gandy 
nahm die Wahl an und dankte für das Vertrauen. 

Michael Löwenberg Leitung Schwimmbadtechnik – einstimmige Wiederwahl mit einer Enthal-
tung – Herr Löwenberg nahm die Wahl an.  

Frau Elsbeth Wiens Leitung Abteilung Gymnastik  – einstimmige Wiederwahl ohne Enthaltung. 
Frau Wiens nahm die Wahl an. 

Herr Gernot Eppensteiner Leitung Abteilung Triathlon einstimmige Wiederwahl ohne Enthal-
tung. Herr Eppensteiner hatte wegen Abwesenheit seine Bereitschaft das Amt weiterhin auszu-
üben dem Vorstand signalisiert. 

Frau Silvia Johann Abteilung Leistungsschwimmen wird Mitte des Jahres wegen Wohnortwech-
sels das Amt nicht mehr ausüben können. Sie wird bis dahin die Führung kommissarisch weiter 
übernehmen. Als Nachfolger fungieren dann bis nächstes Jahr Herr Frank Lehmann und Frau 
Jennifer Opitz, die Neuwahl kann dann nächstes Jahr erfolgen. 

Herr Vierrath Abteilung Volleyball – Herr Vierrath wird einstimmig bei einer Enthaltung gewählt – 
er nimmt die Wahl an und berichtete über seine Aktivitäten bisher. 

Das Volleyballfeld wurde mit Sand neu aufgefüllt, hat jetzt Wettkampfnormen und ein neues 
Netz; über die Art der Nutzung und des Spielbetriebs soll dann im Gespräch mit dem Vorstand 
beraten werden. Die Versammlung freute sich über die Aktivierung dieser Sparte. 

Die Neuwahl einer Leitung der Jugendabteilung bzw. Jugendwarts wurde zurückgestellt, die im 
Vorjahr gewählten Mitglieder sind leider berufsbedingt ausgeschieden. Frau Opitz berichtete, 
dass es in der Abteilung jedoch evtl. Bereitschaft gibt, einen Nachfolger/in zu benennen. Der 
Vorstand zeigte sich darüber sehr erfreut. 

Top 7: Satzungsänderung wegen Erweiterung des Vorstands auf Wunsch der VG Eich 

Die Vereinsleitung soll auf Wunsch der VG Eich um zwei kooptierende Mitglieder erweitert wer-
den. Dazu muss eine Satzungsänderung erfolgen. In § 13 Vereinsleitung und Vorstand wird 
dazu nach dem Text 
 
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind: 
der Vorsitzende 
der stellvertretende Vorsitzende 
der  Schatzmeister  
 



- 5 - 

 

der folgende Absatz eingefügt: 

Vereinsleitung und Vorstand werden ergänzt durch zwei vom Rat der VG Eich zu ernennende, 
kooptierende Mitglieder, die in Angelegenheiten der VG Eich beratend an den Sitzungen der 
Vereinsleitung und des Vorstands teilnehmen. 

(Die von der VG Eich benannten Mitglieder sind Herr Walter Oswald, Gimbsheim und Herr 
Heinz Reich, Eich.) 

Die Mitgliederversammlung stimmte nach kurzer Beratung, ob dieser Zusatz evtl. zeitlich be-
grenzt werden müsste, einstimmig ohne Enthaltung zu. 

Top 8: Satzungsänderung in Bezug auf die Abgabenordnung 

Eine weitere formale Änderung der Satzung ist aufgrund eine neueren Gesetzgebung nötig. Der 
Wortlaut von Satz 1, Absatz 2  in § 2 Zweck und Gemeinnützigkeit  der Satzung muss wie folgt 
lauten: 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Ab-
schnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.  

Die Versammlung stimmte auch hier der Änderung einstimmig zu. 

Top 9: Bericht und Aussprache über Planungen 2011 

Nach dem Besuch des Innenministers Bruch am 11. März und dessen Zusage der finanziellen 
Unterstützung des Vereins mit € 120.000,-- zur Sanierung der Filteranlage, konnte ein Antrag 
zur Förderung bei der ADD gestellt werden. Der Start des Projektes ist jetzt zum Ende der Frei-
badsaison geplant, da es im März zu spät war um dieses Projekt noch anzugehen. Von der 
ADD wurden Kostenvoranschläge und eine Kostenschätzung nach DIN-Norm, die vom Büro 
Erbeldinger erstellt wurde, verlangt. Der Auftrag muss demnächst vergeben werden, damit die 
Lieferzeiten im Herbst auch eingehalten werden können. Voraussetzung für die Auftragvergabe 
ist jedoch, dass eine Bewilligung der ADD vorliegt. 

Der Kiosk ist neu vermietet und wird mit einer Küchenzeile neu ausgestattet. 

Herr Seilheimer berichtete anhand einer Vorlage *)  

über die ausgeführten und noch auszuführenden Arbeiten im Bad. Er würdigte insbesondere die 
Arbeit der ehrenamtlichen Helfer Willi Herbig (Elektroarbeiten) Werner Hitzler (Wartung Was-
serversorgung, Dusche etc.) und dem anwesenden Erhart Wedel (Arbeiten an der Zaunanlage / 
Sportplatz) und sprach ein Dankeschön für die geleistete Arbeit aus. 

Top 10: Beschluss über Eintrittspreise und Mitgliedsbeiträge für die Badesaison 2011 und 

Herr Oswald stellte die beabsichtigte Installation von Münzautomaten für die Warmwasserdu-
schen zur Diskussion. Statt der Erhöhung der Eintrittspreise, sollen die Besucher künftig 20 
Cent pro Dusche zahlen. Er erwarte einen Gewinn von ca. 6.000,-- €. 

Es folgt eine kontroverse Diskussion um Nutzungsverhalten, Ertrag, Vandalismus, Geldwech-
selprobleme, Einsparung von Wasser/Abwasser und Heizungskosten. 

Die Abstimmung über die Frage ob die Geräte eingebaut werden sollen mit der Option diese 
nach einer Saison ggf. wieder zurückzubauen hatte folgendes Ergebnis: 

7 für einen Einbau 
15 gegen einen Einbau 
3 Enthaltungen 

_______________ 
 
*) Die Vorlage findet man unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage  www.schwimmbad-gimbsheim.de  
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Als Konsequenz aus der Entscheidung, keine Münzautomaten zu installieren, wurden turnus-
gemäß – die Anpassung findet alle 2 Jahre statt – die Eintrittspreise wie folgt festgelegt: (In 
Klammern die alten Preise) 

            Tageskarte         ab 17:30 Uhr         Zehnerkarte 

 Erwachsene ohne Ermäßigung  3,30 € (3,20)    1,60 € (1,50)           26,00 € (25,00) 

 Erwachsene mit Ermäßigung,  2,10 € (2,00)    1,00 € (1,00)           16,50 € (16,00) 
 Kinder, Schüler, usw. 

 Parkplatz bleibt 1,--- € 

Top 11: Beschluss über die Vorstandsvergütung 2011 

Herr Oswald möchte sich von der Mitgliederversammlung die Vergütung seiner Arbeit weiterhin 
mit einer monatlichen Zahlung von € 400,-- für ein Jahr vom 1. Mai 2011 bis 30. April 2012 ge-
nehmigen  lassen.  

Herr Gandy verwies in diesem Zusammenhang auf die dem Vorstand vorliegende Auflistung 
der monatlich Arbeitszeiten, die z.B.  im März 2011 ca. 100 Arbeitsstunden betrugen. 

Die Mitgliederversammlung stimmte einstimmig der weiteren Vergütung für ein Jahr zu. 

Top 12: Sonstiges 

Der neue Mitarbeiter im technischen Stab, Herr Jürgen Leise, wurde vorgestellt, ebenso die 
neue Mitarbeiterin der Geschäftsstelle, Frau Andrea Rasch. Herr Oswald wünschte beiden 
nochmals eine gute Zusammenarbeit.  

Frau Wiens regte an, mehr Werbung für die Gymnastikkurse und Wassergymnastikkurse zu 
machen. Dies wurde seitens des Vorstandes und der Geschäftsstelle angenommen und soll 
zukünftig besser betreut werden. Eine Anregung zur Gestaltung einer Zehnerkarte für die Was-
sergymnastik wurde bereits aufgegriffen und soll in diesem Jahr umgesetzt werden. 

Die Mitglieder wünschten sich auch mehr Veröffentlichungen und Hinweise in der Presse, bzw. 
Amtsblättern, was ebenfalls auf der abzuarbeitenden Agenda der Geschäftsstelle steht. 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorlagen, beschloss Herr Oswald den informativen A-
bend und dankte allen Mitgliedern für ihr Kommen und wünschte allen einen guten Heimweg. 

 

 

 

 

 

Andrea Rasch                       Dr. Eugen Oswald 

Protokollführerin                      1. Vorsitzender 

 


